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Frühlingskonzert des Gesangverein Völkersbach

Kurz nach dem erfolgreichen Konzert des örtlichen Musikvereins 
im Klosterhof überzeugte am Sonntagnachmittag auch der 
Gesangverein Völkersbach mit seinem Frühjahrskonzert. 
Wie der Vorsitzende Ronald Daum bei der Veranstaltung ausführte, 
wurde 2019 noch rechtzeitig vor Corona der gemischte Mahlberg-
chor gegründet. Vergangenes Jahr kam in Kooperation mit der 
örtlichen Mahlbergschule nun noch ein Kinderchor hinzu. 
„Wir haben gezeigt, dass wir auch im Jahr des 120. Vereinsjubi-
läums durchaus die Fähigkeit haben, in modernen Zeiten Akzente 
zu setzen“, betonte Daum, der das Jahreskonzert auch moderierte. 
Anlässlich des runden Geburtstags hat der Gesangverein auch 
ein neues Logo mit dem Motto "Singen mit Freu(n)den seit 1906" 
gestaltet. 
Feierlich eröffnet wurde es vor über 350 Zuhörern im ausverkauften 
Klosterhof vom Männerchor mit dem Stück „Ein Traum vom Glück“. 
Unter der musikalischen Leitung von Aldo Martinez überzeugten 
die Sänger unter anderem mit dem Titel „Die kleine Bergkirche“ 
oder dem geselligen Lied „Beim Wein am schönen Rhein“. 
Dass auch Frauen singen können, bewies der gemischte Mahl-
bergchor mit über 40 Mitgliedern. So erhielt er unter dem Dirigat 
von Martinez viel Applaus etwa für die Lieder „Über den Wolken“ 
oder „You Raise Me Up“. Beleitet wurde die Gruppe von Wilke 
Lahmann am Keyboard und Alexander Fies an der Perkussion. 
Als zweite Zugabe sang der Chor erneut das Stück „Ein Lied kann 
eine Brücke sein“, das auch als Motto des Auftritts galt. 
Für Philipp Gilde, der mit seiner Gattin aus Malsch zu Gast im 
Höhenortsteil war, überzeugten die Sängerinnen durch ihren aus-
drucksvollen Gesang sogar am meisten. 
Weiterer Höhepunkt war der zweite Auftritt des neuen Kinderchors. 
Unter der musikalischen Leitung von Ulianah Nesterowa und 

begleitet von Inna Lorgin am Piano begeisterten sie mit Ausschnit-
ten aus dem Musikmärchen „Kunterbunt“. Besonders gut gefiel 
der siebenjährigen Mitsängerin Luisa das Stück „Bist Du froh, bist 
Du froh, ist Dein Leben ebenso“. Nach stürmischem Applaus san-
gen die 22 Grundschüler das finnische Volkslied „Hejamano“. 
In Vertretung des Präsidenten des Chorverbandes Karlsruhe, 
Horst Winter, der am Sonntag Gastgeber einer eigenen Jubilä-
umsveranstaltung war, ehrte Daum bei der Veranstaltung zum 
120-jährigen Vereinsbestehen langjährige aktive Mitglieder. 
So für 70 Jahre Gottfried Ochs und für 43 Jahre Ewald Ochs. 

Ein 86-jähriger Besucher, der ebenfalls über 70 Jahre in Chören 
sang, meinte, dass Singen das Schönste auf der Welt sei und 
verbinde. Stolz war er darauf, dass seine Tochter die Familien-
tradition fortsetzt und im Mahlbergchor mitsingt. 
Für die reibungslose Technik sorgte Michael Stark und für die 
frühlingshafte Blumendekoration Christine Lämmchen. Viel Beifall 
gab es, als Daum sich bei allen Helfern, vor allem auch bei Chor-
leiter Martinez, für die intensive Probenarbeit im Männer- und 
Mahlbergchor bedankte. 
Finanziell gefördert wurden die Veranstaltungen zum 120-jährigen 
Vereinsbestehen und den Kinderchor von der Deutschen Stiftung 
für Engagement und Ehrenamt.            sf


